
UV MandatarIn Klub Stimmübertragung 

Uni Wien Thomas Fussenegger / E: Adrian Korbiel AG   

Uni Wien Benjamin Schuler / E: Markus Giesen AG   

Uni Wien Anna-Maria Kriechbaum / E: Sabine Lasinger  AG   

Uni Wien Bernhard Krall / E: Claire-Sophie Mörsen AG   

Uni Wien Pamela Lugschitz / E: Alexander Speil AG   

Uni Graz Martina Winkler / E: Niklas Zwettler AG   

Uni Innsbruck Marc Ledermann / E: Valentina Rainer AG StÜ: Martin Öhler 

Uni Innsbruck Madeleine Brandstötter / E: Johanna Jachs AG   

Uni Innsbruck Florian Heiß / E: Florian Ritter AG 
StÜ: Maximilian 
Wunderl 

MedUni Wien Abelina Zimba / E: Karin Kofler AG   

MedUni Wien Christian Orasche / E: Philipp Wimmer AG   

Uni Salzburg Patrick Lang / E: Krispin Kasinger AG   

Montan Leoben  Florian Wöhry / E: Maximilian Wunderl AG   

BOKU Maximilian Mondschein / E: Martin Öhler AG   

WU Wien Christian Tafart / E: Laetitia Böhm AG   

WU Wien Sabrina Wozniak / E: Florian Lerchbammer AG   

WU Wien Martin Brenner / E: Stefanie Mayrhofer AG 
StÜ: Florian 
Lerchbammer 

WU Wien Daniel Zins / E: Eugenio Gualtieri AG   

LV AG Viola Glanzer / E: John Patrick Platzer AG   



Uni Linz Manuel Hausjell / E: Klaus Ecklmayr AG   

PH Steiermark Josef Schuster / E: Johanna-Katharina Zwach AG   

Uni Linz Sarah Fessl / E: Michael Obrovsky AG   

Uni Graz Beate Treml / E: Leopold Lindenbauer FLÖ   

Uni Graz Bernhard Bitterer / E: Stefan Thum FLÖ   

TU Wien Suzana Stojanovic / E: Yvonne Leitner FLÖ   

TU Wien Stephan Franziskus Steinbach / E: David Toneian FLÖ   

TU Wien Wolfgang Müller / E: Michael Reuberger FLÖ   

TU Wien Florian Kraushofer / E: Martin Olesch FLÖ   

TU Graz Volker Hampl / E: Alexander Aigner FLÖ   

TU Graz Andreas Kainer / Johannes Peter Steininger FLÖ StÜ: Martin Olesch 

BOKU Martin Schott / E: Kilian Stark FLÖ   

Uni Linz Julia Maria Sageder / E: Katharina Bloderer FLÖ   

Mozarteum Elisabeth Gellner / E: Milan Stojkovic FLÖ StÜ: David Toneian 

Musik Graz Josef Wilhelm Pepper / E: Ludwig Mohr FLÖ   

Kunst Linz Manuela Gruber / E: Gregor Göttfert FLÖ   

Uni Klagenfurt Ines Kavalirek / E: Philipp Schneider FLÖ StÜ: Kilian Stark 

Uni Klagenfurt  Monika Skazedonig / E: Cornelia Sattler FLÖ   

Uni Wien Janine Wulz / E: Teresa Pflügl GRAS   

Uni Wien Valentin Pisecky / E: Mario Memoli GRAS   

Uni Wien Julia Gauglhofer / E: Karin Stanger GRAS   

Uni Wien Bernhard Zöchmeister / E: Robin Tschötschel GRAS   

Uni Wien Carina Karner / E: Tinja Zerzer GRAS   

Uni Graz Cengiz Kulac / E: Micha Kriebernegg GRAS   

Uni Graz Olivia Kieser / E: n.n. GRAS   

Uni Innsbruck Andrea Umhauer / E: Markus Penz GRAS   

Uni Salzburg Kay-Michael Dankl / E: Tatjana Markl GRAS   

TU Graz Florian Ungerböck / E: Katrin Tiffner GRAS   



LV GRAS 
Viktoria Spielmann / E: Johannes Christian 
Rohrbeck GRAS   

LV LSD Robert Obermair / E: Veronika Rogenhofer GRAS   

Uni Wien Georg Kehrer / E: Andreas Wöckinger GRAS   

Uni Wien Nina Heidorn / E: Moritz Hell VSStÖ   

Uni Wien Felicitas Metz / E: Kübra Atasoy VSStÖ   

Uni Wien Angelika Gruber / E: Julia Raffalt VSStÖ   

Uni Wien Florian Bohinc / E: Christoph Schrangl VSStÖ   

Uni Graz Natalie Ziermann / E: Iris Schwarzenbacher VSStÖ   

Uni Innsbruck Stefan Gasser / E: Jessica Müller VSStÖ   

MedUni Graz Simon Fandler / E: Sebastian Franthal VSStÖ StÜ: Jessica Müller 

Uni Salzburg 
Donat Johannes Klingesberger / E: Christof 
Fellner VSStÖ   

WU Wien Patrick Pechmann / E: Susanne Reither VSStÖ   

Uni Linz Mario Dujakovic / E: Sabrina Seyrl VSStÖ   

LV VSStÖ 2 Mirijam Müller / E: Anna Irene Stanzel VSStÖ   

Uni Wien Enisa Kurpejovic / E: Miriam Kaiys VSStÖ StÜ: Susanne Reither 

FH Salzburg Michael Bock / E: Astin El Habbassi VSStÖ   

Biku Tobias Dörler / E: Julia Hay  FEST   

IMC FH Krems Sevinc Kahraman / E: Nikolaus Dissauer FEST   

FH Joanneum Christoph Huber / E: Silke Kern FEST   

FH Kufstein Johann Zillner / E: Judith Zauner FEST 
StÜ: Christian 
Mairinger 

FH Campus Wien Hannes Steiner / E: n.n. FEST   

FH Technikum 
Wien  Daniel Kroiß / E: Christian Mairinger FEST   

FH Wien Verena Hoffmann / E: Peter Grabuschnig  FEST   

Wahlgemeinschaft Manuel Riß / E: Inga Bernhardt FEST   

Musik Wien Andreas Wildner / E: Yasmin Wolf FEST   

FH Wr. Neustadt  Michelle Leitgeb / E: Anja Miscevic  FEST StÜ: Silke Kern 

FH St. Pölten Reinhard Popp / E: Gertrude Strobl  FEST   

Uni Wien Nikolaus Scherak /E: Markus Wohlrab JuLis   



WU Wien Claudia Gamon / E: Elias von der Locht JuLis   

LV JuLis Robert Krisper / E: Patrick Zeller JuLis 
StÜ: Elias von der 
Locht 

Anku Hannah Öllinger / E: Manfred Rainer     

Uni Wien Elisabeth Luif / E: Julia Kraus     

MedUni Innsbruck Florian Menapace / E: Hannah Schaumann     

LV KSV  Lukas Fasching / E: Astrid Hainz     

LV RFS Oskar Polak / Sabrina Balik     

Wahlgemeinschaft Mag. Albin Rentenberger / E: Stefan Haubner     

KPH Wien/Krems Stephan Theuerweckl / E: Henrik Blumenthal     

Priv. PH Diöz.Linz Stephanie Bertha / E: Melanie Biermayr     

PH OÖ n.n.      

PH Wien Markus Schumann / E: Andrea Grasserbauer     

Campus 02 Stefan Lanzinger / E: Daniel Zefferer     

FH bfi Wien Kurt Rothleitner / E: Sabine Masching     

FH OÖ n.n.     

FH Technik 
Kärnten Thomas Kandolf / E: n.n.     

FH Vorarlberg  Manuel Bauer / E: Stephan Svoboda     

MCI Benjamin Nickel / E: Corbinian Hilger     

FH Burgenland Carolin Renkewitz / E: Manuela Schwingenschrot     

Vet Med Patrick Schmidseder / E: Matthias Dourakas     

TU Wien n.n.     

Fachhochschulen Vorsitz/stv. Vorsitz 

FHStg Burgenland GmbH Carolin Renkewitz 

FH OÖ Studienbetriebs GmbH Timo Schneider / Katja Hofbauer 

FHW Wien Verena Hoffmann/ Daniel Bolt 

FH Vorarlberg Manuel Bauer 

FH Technikum Wien Martin Hajek / Daniel Kroiss 

FH Krems Valerie  Semorad / Daniel Engel 

FH Wr. Neustadt Christoph Neuwirth/ Michael Hnelozub 

FH Technikum Kärnten Michael Berger/Thomas Walter 



FH Joanneum GmbH Patrick Grill/Stefan Hecker 

FH Salzburg Ivan Horvatic / Siegfried Neumann 

FH St. Pölten Reinhard Popp/ Mario Zehetner 

Campus 02 GmbH Isabelle Pitter / Patrick Klescher 

FH bfi Wien René Johannes Hackl/Mathias Mayrl 

MCI GmbH Vera Kadletz / Benjamin Nickel 

BMLV Albin Rentenberger/ Stefan Haubner 

FHS Kufstein Philipp Steiner / Philipp Welchering 

FH Campus Wien Sandra Führinger / Diana Michel 

Lauder Business School Vitaliy Novikov/ Leonid Rudnitsky 

FHG GmbH Katja Eder / Sabrina Egg 

FFH GmbH Andreas Eisenbock / Tomislav Matic 

FH Gesundheitsberufe OÖ Nina Hattinger/ Martina Bauer 

Pädagogische Hochschulen Vorsitz/stv. Vorsitz 

Pädagogische Hochschule Wien Helmuth Benda/Carina Heinreichsberger 

Pädagogische Hochschule NÖ Julia Mayer/ Michael Woditschka 

Pädagogische Hochschule OÖ Richard Gessmann/Thomas Eisner 

Pädagogische Hochschule Steiermark Josef Schuster/Benjamin Strauss 

Pädagogische Hochschule Tirol Stefan Tilg/Mag. David Nagiller 

Pädagogische Hochschule Salzburg Markus Moser / Lucas Riegler 

Pädagogische Hochschule Kärnten Thomas Fitzko/Patrick Wriessnig 

Pädagogische Hochschule Vorarlberg Angelika Flatz / Cornelia Lang 

Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien Elisabeth Kohlmaier / Thomas Müller 

Private Pädagogische Hochschule Burgenland Stefan Meller/ Christian Czirkovits 

Private Pädagog. Hochschule der Diözese Linz Christoph Wallner/Katharina Tauber 

Kirchliche Pädagogische Hochschule der Diöz. Graz-
Seckau Anna Baumgartner / Verena Platzer 

Kirchliche Pädagogische Hochschule West-Edith Stein Gábor Szabó / Simone Praxmarer/Sabine Pinzger 

Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik Wien Katharina Pöll/Annika Hammer 

Privater Studiengang für das Lehramt f. islam. Religion an 
Pflichtschulen Hatice Nazilli/Binur Mustafi 

Jüdische Religionspädagogische Akademie   

Katholische Pädagogische Hochschuleinrichtung Kärnten Gabriele Marcher / Monika Knapp 

Universitätsvertretung  Name Funktion 

Uni Wien  Jasmin Rückert Vorsitz 

  Kübra Atasoy 1. stv. Vors 

  Julia Kraus 2. stv. Vors 

  Manuel Domnanovich Wiref 

Uni Graz  Stefan Thum Vors. 

    1. stv. Vors. 

  Bernhard Bitterer 2. stv. Vors. 

  Ulrich Pieper Wiref 

Uni Innsbruck Florian Heiß Vorsitz 

  Madeleine Brandstötter 1. stv.Vors 

  Christof Hammerl 2. stv. Vors 

  Martin Schafferer Wiref 

HTU Wien  Martin Olesch Vors 



  Klara Neugschwandtner 1. stv. Vors. 

  Thomas Wenk 2. stv. Vors. 

  Christoph Schönweiler Wiref 

WU Christian Tafart Vorsitz 

  Laetitia Böhm 1. stv. Vors. 

  Daniel Zins 2. stv. Vors. 

  Anna Sendal Wiref 

Uni Linz  Katharina Bloderer Vorsitz 

  Hannes Halak 1. stv. Vors. 

  Elias Gassner 2. stv. Vors. 

  Aiko Langaditis Wiref 

Uni Salzburg Simon Hofbauer Vorsitz 

  Daniel Winter stv.Vors. 

  Susanne Karrer stv.Vors. 

  Ludwig J. Seidl Wiref 

HTU Graz Rudolf Weißenbacher Vorsitz 

  Florian Kühberger 1. stv. Vors. 

  David Peter Reishofer 2. stv.Vors 

  Christoph Grimmer Wiref 

BOKU Daniel Böhm Vorsitz 

  Dorothee Stegmaier 1.stv. Vors. 

  Fabian Frommelt 2. stv. Vors. 

  Sarah Mitternacht Wiref 

Uni Klagenfurt Moritz Märkl Vorsitz 

  Monika Skazedonig 1.stv. Vors. 

  Arno Karrer 2. stv. Vors. 

  Stefan Wieser Wiref 

Musik Wien  Marko Mayr Vorsitz 

  Philippe Spiegel 1. stv. Vors. 

  Wolfgang Mohaupt 2. stv. Vors. 

  Andreas Wildner Wiref 

Vet.Med. Max Winkler Vorsitz 

  Ines Ribisch 1. stv. Vors. 

  Stefan Hanslik 2.stv.Vors. 

  Sabine Zofka Wiref 

Montan Leoben Michael Wallner Vorsitz 

  Nora Leodolter 1. stv. Vors. 

  Maximilian Wunderl 2. stv. Vors. 

    Wiref 

Mozarteum Elisabeth Gellner Vorsitz 

  Milan Stojkovic 1. stv. Vors. 

  Rosemarie Flotzinger 2. stv. Vors. 

  Mag. Eva Hager-Forstenlechner Wiref 

Musik Graz Josef Pepper Vorsitz 

  Judith Mayer 1. stv. Vors. 

    2. stv. Vors. 

  Karoline Stückler Wiref 

ANKU Hannah Öllinger Vorsitz 

  Thomas Streitfellner 1. stv.Vors. 

  Manfred Rainer 2.stv. Vors. 

  Daniela Zobel Wiref 

BIKU Anna-Lena Bankel Vorsitz 



  Joanna Wilk 1. stv. Vors. 

  Elisabeth Lnenicka 2. stv. Vors. 

  Theresa Leitner Wiref 

Kunst Linz  Manuela Gruber Vorsitz 

  Rainer Nöbauer 1. stv. Vors. 

  Marion Reisinger 2. stv. Vors. 

  Diana Dolzer Wiref 

Medizinische Universität 
Innsbruck Catherina Bubb Vorsitz 

  Inga Schöppe 1. stv. Vors. 

  Alexander Röhrl 2. stv. Vors. 

  Stephan Birkmaier Wiref 

Medizinische Universität Graz Simon Fandler Vorsitz 

  Julian Wenninger 1. stv.Vors. 

  Verena Herbert 2. stv. Vors. 

  Patrick Medgec Wiref 

Medizinische Universität Wien  Christian Orasche Vorsitz 

  Birgit Ludwig 1.stv. Vors. 

  Philipp Wimmer 2.stv.Vors. 

  Dr. Harald Herrmann Wiref 

Referat Referentin/Referent 

für wirtsch. Angelegenheiten Atila Kilic 

für Sozialpolitik Julia Freidl 

für Bildungspolitik Kilian Stark 

für Öffentlichkeitsarbeit Valentin Pisecky 

für Internat. Angelegenheiten Stephan Steinbach 

für ausländische Studierende Jens Marxen 

für feministische Politik Vasilena Gankowska  

für Menschenrechte u. Ges.politik Laura Allinger 

für Fachhochschulangelegenheiten Verena Hoffmann  

für Pädagogische Hochschulen Tobias Dörler 

für Studien- und MaturantInnenberatung Magdalena Hangel 

 

 
 

 



 
 

 

 



 
§ 1 Zweck des Akkreditierungspools  
Der studentische Akkreditierungspool der ÖH dient erstens zur Förderung der Beteiligung von 
Studierenden in externen und internen Qualitätssicherungsverfahren an österreichischen 
Hochschulen, sowie zweitens zur Verbreitung von Wissen über Entwicklungen im Bereich 
Qualitätssicherung und -entwicklung an Hochschulen unter den Studierenden und 
StudierendenvertreterInnen österreichischer Hochschulen.  
Unter Qualitätssicherungsverfahren fallen jedenfalls alle im Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz 
(HS-QSG) geregelten Verfahren.  
§ 2 Administration des Pools  
(1) Die Administration des Pools obliegt einer/einem SachbearbeiterIn für Qualitätssicherung, 
angesiedelt im Referat für Bildungspolitik der ÖH mit etwaiger Unterstützung durch angestellte 
MitarbeiterInnen der ÖH zur Erledigung rein administrativer Tätigkeiten.  
(2) Auf der ÖH wird eine Datenbank aller Poolmitglieder geführt, die alle relevanten Informationen 
(Name, Kontaktdaten, Hochschule(n), Studienrichtung, voraussichtliches Studienende, Aktivitäten im 
Pool) enthält.  
(3) Auf der ÖH wird ein E-Mail-Verteiler eingerichtet, der zur Information, Koordination und 
Vernetzung der Pool-Mitglieder dient.  
(4) Mitglieder des Pools sind verpflichtet, Änderungen ihrer Daten unverzüglich der ÖH bekannt zu 
geben, darüber hinaus werden die Mitglieder des Pools einmal jährlich über den E-Mail Verteiler 
dazu aufgefordert, ihre Daten zu aktualisieren.  
(5) Die ÖH verpflichtet sich zu einem sorgsamen Umgang mit den Daten der Mitglieder des Pools im 
Sinne des Datenschutzes und gibt diese nicht ohne das Einverständnis der betreffenden Mitglieder 
des Pools an Dritte weiter.  
 
§ 3 Mitgliedschaft im Pool  
(1) Aktive Mitglieder im Pool können ordentliche Studierende aller anerkannter österreichischen 
Hochschulen (öffentliche Universitäten (gem. §6 UG) und Privatuniversitäten, Fachhochschulen, 
Pädagogische Hochschulen) werden, die erfolgreich eine der Schulungen des Pools absolviert haben. 
(2) Die Mitglieder im Pool bestätigen nach Absolvierung einer Poolschulung mit ihrer Unterschrift 
ihre Mitgliedschaft im Pool. Sie erklären damit ihre Bereitschaft, gegebenenfalls an externen 
Qualitätssicherungsverfahren teilzunehmen und ihr im Rahmen der Schulung erworbenes Wissen 
über Qualitätssicherung und -entwicklung an Hochschulen auch an ihrer eigenen Hochschule an 
Studierende und StudierendenvertreterInnen weiterzugeben. Die TeilnehmerInnen erhalten ein 
Zertifikat über die erfolgreiche Absolvierung der Schulung. (3) Die Ausstellung dieses Zertifikats und 
damit die Mitgliedschaft im Pool kann TeilnehmerInnen einer Schulung nach dieser in begründeten 
Fällen (zB. mangelnde Teilnahme an der Schulung, nicht im Rahmen einer Schulung aufzuholende 
Wissenslücken) verweigert werden. Dies kann nur bei Konsens zwischen SachbearbeiterIn für 
Qualitätssicherung, Vorsitzender/Vorsitzendem der ÖH und seiner/ihrer StellvertreterInnen und 
LeiterIn der Schulung passieren und ist der/dem abgelehnten TeilnehmerIn zu begründen.  
(4) Die aktive Mitgliedschaft erlischt nach zweijähriger Inaktivität. Das heißt, wenn innerhalb dieser 
Zeit an keinem externen Qualitätssicherungsverfahren oder Pool-Vernetzungstreffen teilgenommen 
wird oder durch Verlust des Status eines/einer Studierenden an einer österreichischen Hochschule 
(Studienabschluss und/oder Exmatrikulation). Außerdem erlischt die aktive Mitgliedschaft im Pool 
aufgrund von Befangenheit bei Beginn eines Arbeitsverhältnis mit einer österreichischen Hochschule 
(ausgenommen: Studentische MitarbeiterInnen) oder einem anderen Stakeholder im Bereich tertiäre 



Bildung in Österreich (AQ.Austria, BMWF, BMUKK, Uniko, FHK, ÖPUK; Organisationen des Beirats für 
Wirtschafts- und Sozialfragen, etc.). Der Beginn solch eines Arbeitsverhältnisses ist der ÖH vom 
betroffenen Poolmitglied unverzüglich mitzuteilen.  
 
§ 4 Entsendung von studentischen GutachterInnen in externe Qualitätssicherungsverfahren  
Auf Anfrage von Agenturen zur externen Qualitätssicherung werden Studierende aus dem Pool für 
Qualitätssicherungsverfahren vorgeschlagen. Der Vorschlag wird durch die zuständige 
SachbearbeiterIn an die Agentur weitergeleitet.  
Dies geschieht in folgenden Schritten:  
(1) Die Anforderungen der Agentur (Qualifikationsprofil, Studienrichtung, etc.) werden von der /dem 
SachbearbeiterIn für Qualitätssicherung über den E-Mail-Verteiler an den Pool mit einer 
Aufforderung, sich bis zu einem bestimmten Datum zu bewerben, ausgesendet.  
(2) Die Bewerbungen werden von der SachbearbeiterIn für Qualitätssicherung gesichtet und nach 
folgenden Kriterien gewichtet:  
a. Formale Übereinstimmung mit den Anforderungen der Agentur  
b. Geschlechterparität  
(3) Alle grundsätzlich in Frage kommenden Bewerbungen werden nach Absprache mit der/dem 
Vorsitzenden der ÖH und seiner/ihrer StellvertreterInnen mit einer Empfehlung hinsichtlich der 
Parität (abwechselnd Mann/Frau) weitergeleitet.  
(4) Die endgültige Auswahl erfolgt durch die Agentur.  
 
§ 5 Poolschulungen  
(1) Um Studierenden die Mitgliedschaft im Pool zu ermöglichen, verpflichtet sich die ÖH zumindest 
eine Schulung pro Semester abzuhalten, bei der mindestens 20 Plätze angeboten werden.  
(2) Die Organisation der Schulungen liegt im Aufgabenbereich der Sachbearbeiterin/des 
Sachbearbeiters für Qualitätssicherung.  
(3) Die Schulungen umfassen ein Seminarwochenende im Ausmaß von zumindest 10 Echtstunden 
Seminareinheiten. Inhalte der Schulungen sind das österreichische Hochschulsystem, europäische 
und österreichische Grundlagen der Qualitätssicherung an Hochschulen, die Systeme im 
europäischen Ausland (insbesondere Deutschland und Schweiz) sowie Übungen und Rollenspiele zu 
Qualitätssicherungsverfahren.  
(4) Die Einladung zur Bewerbung für die Teilnahme an der Schulung ist mindestens vier Wochen vor 
Beginn der Schulung an die Hochschulvertretungen sowie Kontaktpersonen im Verein zum Aufbau 
und Förderung einer bundesweiten Studierendenvertretung der Privatuniversitäten auszuschicken 
und auf der Homepage der ÖH zu veröffentlichen.  
(5) Die Bewerbung zur Teilnahme an der Schulung erfolgt durch Übermittlung eines Onlineformulars 
bis zwei Wochen vor Beginn der Schulung.  
(6) Die Plätze sind nach folgenden Kriterien zu vergeben:  
a. Ein Frauenanteil von 50% wird angestrebt  
b. Hochschulquoten: je mindestens 10% TeilnehmerInnen von  
i. Privatuniversitäten  
ii. Pädagogischen Hochschulen  
iii. Fachhochschulen  
iv. öffentlichen Universitäten  
c. Durchmischung des Pools nach Hochschulen  
d. Fachliche Durchmischung des Pools nach Hochschulsektoren (siehe Liste Anhang 1)  
e. Etwaige Erfahrungen als StudierendenvertreterIn (ÖH Gremien und Funktionen, Kollegialorgane 
der Hochschule) insbesondere solche mit Bezug zu Studienangelegenheiten und studienrechtlichen 
Angelegenheiten  
f. Voraussichtliche Dauer der Verfügbarkeit für Tätigkeiten als Poolmitglied (Voraussichtlicher 
Abschluss des letzten Studiums) (Richtwert: zwei Jahre)  
 



Die Kriterien kommen in dieser Reihenfolge zur Anwendung. In den Einladungen zur Bewerbung für 
die Poolschulung ist auf die Reihungskriterien hinzuweisen.  
Etwaige Zugehörigkeit von BewerberInnen zu einer wahlwerbenden Gruppe an einer 
HochschülerInnenschaft oder in einem Klub der ÖH Bundesvertretung ist bei der Bewerbung weder 
mit positivem noch mit negativem Einfluss zu berücksichtigen.  
Kann bei zwei aufeinanderfolgenden Schulungsterminen dieser Mindestanteil gemäß 6) lit. b nicht 
erfüllt werden, so ist vor dem zweiten dieser Termine für diese zweite Schulung aktiv nach 
TeilnehmerInnen von diesem Hochschultypus zu suchen, dies liegt im Aufgabenbereich der 
Sachbearbeiterin/des Sachbearbeiters für Qualitätssicherung.  
Sollte der Frauenanteil gemäß 6) lit. a in zwei aufeinanderfolgenden Schulungsterminen nicht 
erreicht werden, bzw der Frauenanteil an den aktiven Mitgliedern des Pools unter 40% sinken, so 
sind besondere Frauenförderungsmaßnahmen (spezielle Vernetzung und Schulung für Frauen, etc) 
durchzuführen. Diese liegen im Aufgabenbereich der Sachbearbeiterin/des Sachbearbeiters für 
Qualitätssicherung in Absprache mit dem und unterstützt vom Referat für feministische 
Angelegenheiten.  
(7) Die Auswahl der TeilnehmerInnen liegt im Aufgabenbereich der Sachbearbeiterin/des 
Sachbearbeiters für Qualitätssicherung in Absprache mit der/dem Vorsitzenden der 
Bundesvertretung und seiner/ihrer StellvertreterInnen.  
(8) Sollten für eine Schulung mehr Bewerbungen als verfügbare Plätze vorliegen und BewerberInnen 
abgelehnt werden, so ist in der auf die Auswahl folgenden Sitzung dem Ausschuss für Bildungspolitik 
in anonymisierter Form über das Zustandekommen der Auswahl schriftlich Bericht zu erstatten.  
(9) Restplätze der Schulungen können auch von BewerberInnen, die oben genannte Kriterien nicht 
erfüllen, gem. Zielsetzung in §1 in Anspruch genommen werden.  
(10) Abgelehnten BewerberInnen ist auf Anfrage darüber Auskunft zu erteilen, warum ihre 
Bewerbung für die Schulung abgelehnt wurde.  
(11) Um allen Studierenden die Teilnahme an Schulungen des Pools zu ermöglichen, ist bei Bedarf 
Kinderbetreuung während der Schulung, sowie entsprechende Unterkunft für Studierende mit 
Kind(ern) bereit zu stellen. Ebenfalls sind bei Bedarf GebärdendolmetscherInnen zur Verfügung zu 
stellen und darauf zu achten, dass die Seminarräumlichkeiten und Unterkunft barrierefrei zugänglich 
sind. In den Einladungen zur Bewerbung für die Poolschulung ist auf diese Möglichkeiten 
hinzuweisen.  
 
§ 6 Poolvernetzungstreffen  
(1) Eine Weiterqualifizierung und ein Austausch der Mitglieder des Pools über aktuelle Entwicklungen 
hinsichtlich Qualitätssicherung und -entwicklung an Hochschulen werden durch regelmäßig 
stattfindende Poolvernetzungstreffen sichergestellt. Diese finden zumindest einmal pro Semester 
statt.  
(2) Die Organisation der Vernetzungstreffen liegt im Aufgabenbereich der Sachbearbeiterin/des 
Sachbearbeiters für Qualitätssicherung.  
(3) Inhalte des Vernetzungstreffens sind zumindest ein Bericht über die Aktivitäten der ÖH 
hinsichtlich Qualitätssicherung und -entwicklung seit dem letzten Vernetzungstreffen, ein Ausblick 
auf mögliche, zu erwartenden Entwicklungen, Feedback der Poolmitglieder über die Arbeit der ÖH im 
Bereich Qualitätssicherung und ςentwicklung sowie Austausch der Poolmitglieder über ihre 
Erfahrungen. Für die Vernetzungstreffen müssen mindestens 4 Stunden eingeräumt werden.  
(4) Zu den Poolvernetzungstreffen sind alle aktiven Mitglieder des Pools per Mail an den E-Mail-
Verteiler mindestens vier Wochen vor dem Vernetzungstreffen einzuladen.  
(5) Um allen Studierenden die Teilnahme an den Poolvernetzungstreffen zu ermöglichen, ist bei 
Bedarf Kinderbetreuung während des Treffens bereit zu stellen. Ebenfalls sind bei Bedarf 
GebärdendolmetscherInnen zur Verfügung zu stellen und darauf zu achten, dass die Räumlichkeiten 
barrierefrei zugänglich sind. In den Informationen zu den Poolschulungen ist auf diese Möglichkeiten 
hinzuweisen.  
 
 



§ 7 Aufgaben der Sachbearbeiterin/des Sachbearbeiters für Qualitätssicherung  
(1) Administration, Koordination, Information und Vernetzung des Pools und der Poolmitglieder  
(2) Vernetzung mit und Koordination der Zusammenarbeit mit Stakeholdern (Agenturen, etc.)  
(3) Vorschlag von Pool-Mitgliedern für externe Qualitätssicherungsverfahren gemäß §4 dieser 
Richtlinien in Absprache mit der/dem Vorsitzenden der Bundesvertretung und ihrer/seiner 
StellvertreterInnen  
(4) Organisation, Bewerbung und Durchführung der Poolschulungen und Vernetzungstreffen  
(5) Auswahl der TeilnehmerInnen für Schulungen in Absprache mit der/dem Vorsitzenden der 
Bundesvertretung und seiner/ihrer StellvertreterInnen  
(6) Beobachtung der nationalen und internationalen Entwicklungen im Bereich Qualitätssicherung 
und -entwicklung an Hochschulen  
(7) Formulierung von Vorschlägen für ÖH-Positionen zum Thema Qualitätssicherung und -
entwicklung an Hochschulen  
(8) Vernetzung mit im Bereich Qualitätssicherung tätigen StudierendenvertreterInnen aus dem 
Ausland, insbesondere aus Deutschland und der Schweiz  
 
Anhang 1: Liste der Fachrichtungen nach Hochschultypen:  
1. Pädagogische Hochschulen:  
a. Lehramt Pflichtschule  
b. Lehramt Berufsbildende Schule  
2. Privatuniversitäten:  
a. Künstlerische Studien  
b. Wirtschaftswissenschaftliche Studien  
c. Studien im Gesundheits- und Sozialbereich  
3. Fachhochschulen:  
a. Technische Studien  
b. Technisch-naturwissenschaftliche Studien  
c. Wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Studien  
d. Studien im Gesundheits- und Sozialbereich  
4. Öffentliche Universitäten  
a. Lehramtsstudien  
b. Studien der bildenden Kunst  
c. Studien der darstellenden Kunst  
d. Rechtswissenschaftliche Studien  
e. Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Studien  
f. Medizinische Studien  
g. Veterinärmedizinische Studien  
h. Technische Studien  
i. Naturwissenschaftliche Studien  
j. Geistes- und Kulturwissenschaftliche Studien  
k. Theologische Studien  
5. Interdisziplinäre Studien werden mindestens einer, maximal zwei Fachrichtungen des jeweiligen 
Hochschulsektors zugeordnet.  
 
Die Bundesvertretung beschließt die im Bipol-Ausschuss am 29.1.2013 beschlossenen Richtlinien für 
den studentischen Akkreditierungspool der ÖH. 










